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Das von der Jury ausgewählte Projekt UDINE für eine neue Rheinuferpromenade vom 
St. Johanns-Park bis nach Hüningen soll in nächster Zeit umgesetzt werden. Eine genauere 
Betrachtung des Projekts zeigt, dass es bezüglich der Zugänglichkeit noch Anpassungen bedarf. 
Eine Rheinuferpromenade kann nur dann ihre Ausstrahlung und Wirkung voll entfalten, wenn die 
Zugänglichkeit für alle Nutzergruppen uneingeschränkt und attraktiv ist. Dies gilt vor allem für 
Behinderte, Eltern mit Kindern und Velofahrende. Weil die Hüningerstrasse als Strasse und 
Veloroute geschlossen werden soll, wird die Rheinuferpromenade die Hauptverbindung nach 
Hüningen. Die Rheinuferpromenade wird auch eine nationale Route, und mit der 
Dreiländerbrücke ist es nahe liegend, dass Ausflügler und Erholungssuchende mit dem Velo 
entlang der Rheinuferpromenade fahren werden. Der Weg über die neue Verbindung nach 
Hüningen bei der Kohlenstrasse ist unzumutbar und mit den fehlenden Massnahmen in der 
Elsässerstrasse zudem gefährlich. Vom Kleinbasel her führt der Fuss-/Veloweg zum Anfang der 
Mühlhauserstrasse bei der Voltahalle. Von Grossbasel-West führt die Veloroute vom 
Kannenfeldplatz durch die Mühlhauserstrasse zur Dreirosenbrücke. Es ist deshalb nahe liegend, 
dass direkt oberhalb der Dreirosenbrücke eine begeh- und befahrbare Rampe zur 
Rheinuferpromenade erstellt werden muss. 

Die Unterzeichnenden bitten die Regierung zu prüfen und zu berichten, 

– ob oberwasserseitig der Dreirosenbrücke ein direkter Zugang zur Rheinuferpromenade 
geschaffen werden kann, um die Veloroute Mühlhauserstrasse und den Velo-/Fussweg vom 
Kleinbasel her anzubinden 

– ob von der Stadt her der Veloverkehr in der Verlängerung des St. Johann-Rheinwegs über 
die Wendeschlaufe bei der Schiffanlegestation und danach direkt dem Rhein entlang zur 
Rheinuferpromenade geführt werden kann 

– ob diese Verbesserungen in den Ratschlag eingearbeitet werden 

– ob die Finanzierung über den Velokredit erfolgen kann, wenn dies den Kostenrahmen des 
Ratschlages für die Rheinuferpromenade sprengen sollte. 
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